
 

Lebensmittelüberwachungs-, Tierschutz- und Veterinärdienst des Landes Bremen   -Pflanzengesundheitskontrolle- 
Bremen:           Lötzener Straße 3; 28207 Bremen;                           Tel: (0421) 361-8130; -15526;     @: psd-hb@lmtvet.bremen.de 
Bremerhaven:  Senator-Borttscheller-Str. 8; 27568 Bremerhaven;   Tel: (0471) 596-55755; -13890;   @: psd-bhv@lmtvet.bremen.de 
www.lmtvet.bremen.de 

INFO_VPH_Risikowarenliste erweitert_ ab 15-1-2022.pdf                                                                                             (Stand: 30.12.2021//Freers) 

S
e
ite

 1
 vo

n
 1
 

 
Die Pflanzengesundheitskontrolle  

des Landes Bremen informiert:  

Erweiterte Zolltarifnummern-Liste für Sendungen mit Verpackungsholz (in Gebrauch)  
aus bestimmten Drittländern ab dem 15.1.2022 

 
Ab dem 15.1.2022 wird in Deutschland die Risikowarenliste für Sendungen mit massivem 
Verpackungsholz erweitert (Bundesanzeiger BAnz AT 15.12.2021 B5).  

In der nachfolgenden Tabelle finden Sie Informationen über die erweiterten Zolltarifnummern und 
entsprechenden Herkunftsländer, die ab dem o.g. Zeitpunkt zusätzlich der Anmelde- und Kontrollpflicht 
bei der Einfuhr in die Europäische Union unterliegen. Die Anmeldepflicht gilt nur für Sendungen, die 
massives Verpackungs- oder Stauholz enthalten, das nach dem IPSM Nr. 15 1 geregelt ist.  

Liste der erweitert geregelten Zolltarifnummern (KN-Codes) und Herkunftsländer:  
KN*-Code Herkunftsland 

(Exportland) 

Beschreibung (aus redaktionellen Gründen gekürzt und angepasst. Rechtsverbindlich ist nur die 

Originalveröffentlichung des genannten Bundesanzeigers) 

2525  China, Indien Glimmer, auch in ungleichmäßige Blätter o. Scheiben gespalten „Schuppen“; Glimmerabfall 

2823 China, 

Südkorea, Japan 

Titanoxide  

4407 91  

 

China Eichenholz „Quercus spp.“, in der Längsrichtung gesägt, gesäumt, gemessert oder geschält, 

auch gehobelt, geschliffen oder an den Enden verbunden, dicker > 6 mm 

6802  

 

Vietnam Werksteine, natürlich (ausgen. Schiefer), bearbeitet, und Waren daraus;  

Würfel und dergleichen f. Mosaike aus Naturstein, einschl. Schiefer, auch auf Unterlagen; 

Körnungen, Splitter und Mehl von Naturstein, einschl. Schiefer, künstlich gefärbt  

(außer Pflaster-, Bordsteine usw.; Waren aus Schmelzbasalt; Waren aus Speckstein, keramisch 

gebrannt; Schmuck, Uhren, Leuchten, und Teile davon; Knöpfe, Kreiden, Bildhaueroriginalwerke) 

6815 91  

 

China Waren aus Stein oder anderen mineralischen Stoffen (einschl. Kohlenstofffasern und auf 

Torf), inkl. Waren aus Magnesit, Dolomit oder Chromit 

6907  

 

USA keramische Fliesen, Boden- u. Wandplatten; keramische Steinchen, Mosaiksteine u.ä., auch 

auf Unterlage; fertige Formstücke  
(außer Waren aus kieselsäurehaltigen fossilen Mehlen o. Erden, feuerfeste Waren, Fliesen 

(Untersetzer), Ziergegenstände, spezielle Fliesen [Kacheln] für Öfen) 

7317  

 

USA Stifte, Nägel, Reißnägel, Krampen, gewellte oder abgeschrägte Klammern (außer Klammern der 

Position 8305) u.ä. Waren, aus Eisen o. Stahl, auch mit Kopf aus anderen Stoffen ( außer mit 

Kopf aus Kupfer) 

7606  USA Bleche und Bänder, aus Aluminium, dicker > 0,2 mm (außer Streckbleche und -bänder) 

8501  USA Elektromotoren und elektrische Generatoren (außer Stromerzeugungsaggregate) 
* Kombinierte Nomenklatur 

Das Anmelde- und Kontrollverfahren: 
- Die Anmeldung erfolgt im Land Bremen über TRACES NT. 
- Ausgenommen von den o.g. Anmelde- und Kontrollverfahren sind Transitsendungen und Sendungen, 

die kein massives Verpackungs- oder Stauholz > 6mm enthalten (z.B. Verpackungen aus Metall, Kunststoff, ...).  
- Die Anmeldepflicht gilt unabhängig von dem gewählten Zollverfahren.  
- Überweisungen an einen Kontrollort sind nur im zollrechtlichen Versandverfahren zulässig. 
- Die Kontrollen des Verpackungsholzes erfolgen stichprobenartig. Im Land Bremen müssen die zu 

kontrollierende Sendungen an einem geeigneten Ort entladen werden.  
- Nicht ISPM 15-konformes oder befallenes Verpackungsholz wird beanstandet und unverzüglich 

vernichtet oder zurückgeschickt. Weitere Maßnahmen können nötig werden (z.B. Begasung). 

Bereits bestehende Regelungen für Verpackungsholzsendungen aus anderen Drittländern haben weiterhin 
Bestand. 

Der entsprechenden Bundesanzeiger mit der Risikowarenliste finden Sie hier:  
https://pflanzengesundheit.julius-kuehn.de/dokumente/upload/bm-2021-risikowarenlisteVPH.pdf 
 

                                                
1 ISPM 15: International Standard for Phytosanitary Measures „ Guidelines for regulating wood packaging material in international trade”, FAO 


